
Anhang 1 – Ablauf des Planfeststellungsverfahrens  

 

 

 Scoping 

Erarbeitung Antragsunterlagen 

Antrag auf Planfeststellung 

Vollständigkeitsprüfung 

Einleitung des 

Anhörungsverfahren 

Äußerung Vorhabenträger/in zu 

Stellungnahmen/Einwendungen 

Eingang 

Stellungnahmen/Einwendungen 

Erörterungstermin 

ggf. ergänzende Unterlagen 

Prüfung/Abwägung 

Planfeststellungsbeschluss 

Zustellung/Auslegung des 

Planfeststellungsbeschlusses 

ggf. 

Antrags-

über-

arbeitung 

ggf. 

erneutes 

Beteiligungs

verfahren 

§ 73 Abs. 3 VwVfG 

ggf. Entfall gemäß § 43a 

Nr. 3 oder 4.EnWG 

§ 15 UVPG 

Unterrichtungsschreiben 

Beteiligung Behörden (§ 17 

UVPG, § 73 Abs. 3a 

VwVfG) Stellungnahmefrist 

 max. 3 Monate 

Beteiligung Öffentlichkeit  

(§ 18 UVPG, § 73 Absatz 3 

Satz 1 und Absatz 5 bis 7 

VwVfG) 

Einwendungsfrist  

1 Monat (§ 21 UVPG) bzw. 

2 Wochen (§ 73 Abs. 4 

VwVfG) nach Ende der 

Auslegungsfrist bei nicht 

UVP-pflichtigen Vorhaben 

 

§§ 74 Abs. 4 und VwVfG 

§§ 74 Abs. 1 -3, 75 Abs. 1 

VwVfG 

 

 

Planunterlagen, UVP-

Bericht (§ 16 UVPG), 

Fachgutachten etc. 


